
 

  

  

Das 

Böhmzebra 

Helft unserem 

gestreiftem 

Freund  

  

Das hübsche Fell und die damit 
verbundene Nachfrage ist mit ein 
Grund dafür, dass die Art als stark 
gefährdet gilt. 
Im südlichen teilen Afrikas werden 
sie von Jagdtouristen erlegt. 
 
Heute sind die Tiere aber vor 
allem durch Landwirtschaft und 
den schrumpfenden Lebensraum 
bedroht.  

Direkte und 

indirekte Bedrohung 

Schutzmaßnahmen 

vor Ort 

Freunde und Förderer des Opel-Zoo e.V. 
(gemeinnütziger Verein) 

 
Am Opel-Zoo 3 

D-61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: +49 (0) 6173 325903-83 

 
Flyer Entwurf von Carla Pfeffer und Lara 

Schneider aus der 6G1 der Gesamtschule am 
Rosenberg in Hofheim 

Die Art wird in rund 330 Zoos 
gehalten, von denen sich über ein 
Viertel im deutschsprachigen Raum 
befinden. Am häufigsten ist das Grant- 
oder Böhmzebra zu sehen (ca. 160 
Haltungen) 
Zebras zählen zu den „Gründertieren“ 
des Opel-Zoo, die bereits 1957 im 
Tierbestand zu finden waren und 
seitdem durchgängig im Zoo gehalten 
werden. 
 



 

  

 

 

 

 

 

 

Zebras kommen nur in Afrika südlich 
der Sahara vor und sind Bewohner 
der offenen Grasflächen. 
Bis zur Antike waren Zebras über ganz 
Afrika verbreitet. 

Lebensraum 

Gefährdungsstatus 

gemäß IUCN 

 

Steckbrief 

 
Name: Zebra 

Klasse: Säugetiere 
Größe: 1,7 - 2,5m 
Gewicht: 200 - 400kg 
Alter: 10 - 25 Jahre 
Aussehen: schwarz-weiß 
Ernährungstyp: Pflanzenfresser  
Nahrung: Gräser, Sämereien 
Schlaf-Wach-Rhythmus: tagaktiv 
Lebensraum: Steppe 
natürliche Feinde: Gepard, Hyäne, 
 Löwe, Leopard 
Geschlechtsreife: mit 3 - 5 Jahren 
Paarungszeit: ganzjährig 
Tragzeit: 360 - 390 Tage 
Sozialverhalten: Herdentier 

 

Das Steppenzebra ist in zwei oder 
drei Ländern seines ursprünglichen 
Areals ausgestorben, hat aber eine 
sehr große Verbreitung und kommt 
in zahlreichen Nationalparks vor. 
 
Die Art wurde 2016 als potenziell 
gefährdet eingestuft 


